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Reinigung

ilnrahmen
Toil Bildern nnd Spiegeln
Neuvergolden, Renovieren

Goldleisten- u. Eshmenfuftrik
Kranalg ti SShM,
Zürich, Selnanatr. 48/60.

Älbrecht-Schläpfer & Cie.» Zürich
am Lintheacberplatz (nächst Hauptbahnhof)

Feinste Kamelhaardecken
Neu TJeberziehen von Steppdecken, Steppdeckensatin

i2eise<2ecAe«, A«fc>d!ee&â?t, TYscAdecAera, ßeWworZagren, ßotüentfesppicAe, FPiet/?wamt

Eine Quelle neuer Kraft.
In unserer bewegten nnd anfreibenden Zeit mnß jedermann

eine Pink Pillen-Kur machen, um seine Nerven zu beruhigen
und zu, stärken, den Blutreichtum zu erneuern, den Organis-
mus anzuregen, damit er den verhängnisvollen Folgen der Über-
anstrengung standhalten kann..

Die Pink Pillen sind ein wirksames Stärkungsmittel, eines
der besten Arzneimittel, um dem verarmten Blut neue Lebens-
elemente, um ihm seine Widerstandskraft und seinen Reichtum
wiederzusehenken und die Nervenkräfte wiederherzustellen. Die
Blutarmen, Neurastheniker, Überanstrengten, Abgeschwächten,
sowie die Kinder, die unter dem Wachstum und der Entwiek-
lung zu leiden hatten, Personen, die den Störungen des kri-
tischen Alters ausgesetzt sind, haben in den Pink Pillen ein Heil-
mittel, das den versagenden Organismus buchstäblich erneuert.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im
Dépôt: Apotheke Junod, quai des Bergues, 21, Genf. Fr. 2.—
per Sehachtel.

Mütter- und Kinderheim Minted
in THUN

bildet Schülerinnen in 2-jährigen Kursen
zu Säuglings- und Woehenpflegerinnen aus,
die nach erhaltenem Diplom dem schwei-
zerisehen Verband für Wochen- u. Säuglings-
Pflegerinnen beitreten und dessen Stellen-
Vermittlungsbüro benutzen können.

Beginn des jeweiligen Kurses: 1. Mai u. 1. Nov.
Auskunft erteilt die Leitung des Heimes.

Abonnements
für „Am häuslichen Herd"

sind bei Müller, Werder & Cie., Woltbachstr. 19,

Zürich, zu bestellen.

Inserieren bringt
| Gewinn!

Billiger Verkauf
Verlangen Sie unverbind!. Muster

6. Mettier & Co., Herlsau S.

JVa&nkatioM nowForAarane«

Tadellos säubere fleckenlose

Weißwasche
mit guter Seite und Zusatz von

ENKA
Jeder Versuch überzeugt

InDrogerienu. Spezereigesehätt.

Blindenheim für Männer

ZURICH 4
TEL. SELN. 69 93 ST. JAKOBSTR. 7

IIIIII

Körbe — Bürstenwaren

Türvorlagen — Läufer

SESSELFLECHTEN
ROHRMÖBEL

Reparieren und Färben

E. Etpr's Wwe.
Zurlindenstr. 132

Zürich 3
Tel. Selnau 74.01

kinrskmsn
von Silderu und Sxiogà
Hsuvsieoldsii, «snovisreu

««làlstsu- u. L»Il»lenk»drUl
«?-»»>» s Svttns,
2!SrivIl, Sàaustr. »8/KV.

IìIIire«:I»t 8edispker â Oie», WrivI»
»m Oilltdssekerplà (osât Lauxtdàllbot)

Tvâeà //e/»Mà
?àà tkâMeldààkeii

Re« lledsrzdedsll veo stepxdvcksll, stspxdeelcellsatdi

Aàs<Zeo/cs«, ^4îà^sâsn, T'ààisc/cen, LettvOT'iaASN, àànêspj?îà, MsiFîvai'eK

Lîue HueUe neuer lîrstt.
Iv unserer kssve^teu und aukreibenden üsit muö jedermallll

eins l'illk Oillvn-X»r maedso, um seins Nerven ?u derubizèll
und ^n, stââeu, den Llutrsiebtum üu èrueuero, à Orzallis-
inns ausurexen, damit sr den verbanznisvolleu?oÌAell der Ober-
allstrsllguuZ stalldbalteu kàllv.

Oie Oinlr Oilleu sind à virksames Ltärbullgsmittel, sines
der bestell 4.rWeimittsl, um dem verarmten Lint neue Osbslls-
elemsllte, um ibm seille Mderstaudskrakt uod sàsll keiebtum
rsieàsr^usebsllbsll ulld die àrveiàrâkte visderbsr^ustellsn. Oie
Llutarmso, Nsuiastbellibsr, Odsranstrenxtell, ilbgesebvâàteu,
sovis die Lilldèr, dis unter dem Vaobstum und der Lutviek-
IllllA jzu Isidsll batten, Oersonen, die den LtörunZen des bri-
tisebsll Alters ausZesst^t sind, baden in deu kink Oilisll eill llsil-
Mittel, das deu versaZsudsn Orgalliswus buobstäblieb srllsuert.

llis killk Oillsn sivd 2ll babell ill alleu 4potbsbell, sovis im
Oêxôt: 4potbsks dunod, quai des LerZues, 21, Ksok. ?r. 2.—
per Lebaebtel.

MU- WMMMMlMS
in 7«UbI

bildet gebülerinnen iu 2-MbriZso llurssn
!ZU LauZIings- und lVoebenxkleZsrinven aus,
dis llàà erbalteoem vixiom dem sekvei-
ûerisànVerband kur Voebsll- u. 8äuxlillZs-
xLexeriulleb bsitretsn und dessen stellen-
vsrmittlullAsbüre bsnäen bönllen.

Osgillll des isveiliZell Kurses: blai u. 1. Mv.
.-lusliimkr erteilt die Oeitung des Ileimvs.

^donnSMSnts
à bäuLliobsii Lsrâ"

àà bsîNMsr, Merâsr vis., ^oltdaàà. 19,

^ûrià, 2U bsstsiisv.

inssrisrsn dring«
à vsvinni

»ttliger Vsriesu»
Vsàugen Sis uuvsrlàâi. Nàsr
8. Nenier s ls.. »Nüs» Z.

1?MsUos kàudsrs ûsàsvloLs

Weikìvàks
Mit xutsi Ssits Ullâ Zlusà von

enK»
Isâsr VsrsuSk àbsriieuAt!

Invroxerieiiu. Sxs^srsiAssààtt.

8lW«IM » M«k
2UK8c» 4

MO. 8LOI7. 69 93 8?. àML8HÌ. 7

IIIIII

Körbe — Lürstenivaren

liirvorls^en — vâuker

NONkMÜVei.
kîepsrieren unà ?3rbsn

k. i»U'! WS.
^uriinâenstr. 132

Zü^iek 3
Isl. seluau 74.91



SL/JVLAG//T-/yVS777l/rES, 0L7EJV
nmfasst folgende Lektionen :

LEKTION 1. Kindererziehung. Frau Steiger-Lenggenhager, Küsnaclit
2. Selbstgefertigtes Spielzeug. Frau Altherr-Bachus, Winterthur
3. Das Schulkind. Dr. Schohaus, Seminardirektor, Kreuzlingen
4. Schwererziehbare Kinder. Dr. Ë. Probst, Leiter der Erziehungsberatungsstelle

des Kantons Basel-Stadt

5. Das junge Mädchen. Frl. Helene Stueki, Sek.-Lehrerin, Bern
6. Berufswahl. Dr. E. Probst, Leiter der Erziehungsberatungsstelle des Kantons

Basel. Frl. Dr. Helen Sehaeffer, Berufsberaterin in St. Hallen
7. Lebensfragen. Prof. Dr. Häberlin, Basel
8. Äussere Lebensformen. Frau P. Greifet, Bern
9. Gymnastik, Spiel und Sport. Frl. I. Müllener, Lehrerin, Bern

10. Hygiene. Frau Dr. Schulz-Bascho, Bern
11. Die Frau in der sozialen Arbeit. Frau Steiger-Lenggenhager, Küsnacht
12. Die Stellung der Frau und Kinder im Schweiz. Recht. Frl. Dr. jur. Ruth Speiser, Basel

Verlangen Sie heute noch unseren ausführlichen Prospekt.

SU M LIGHT-INSTITUT, ÖLTEN
St. Jakobs-Balsam

von Apotheker C. Trautmann, Basel. Preis Fr. 1.75.

Hausmittel für wunde Stellen, Verletzungen, Krampfadern,
offene Beine, Haemorrhoiden, Hautleiden, Wolf, Brandschaden,

Frostbeulen, Sonnenbrand. In allen Apotheken.

General-Depot: St. Jakobs-Apotheke, Basel.

Bettsofa
Bett verwandelt.

A. Berberieh, Zürich 8
DufourstraBe 45
b. Stadttheater. ]/

70ßjcft- und //ddedde
Badteppiehe Seidensbawls Kleiderstoffe
Kissen u. Beutel Zierschürzen Dekorationsstoffe
Tischdèeken Kinderkleidchen Küchenartikel
Teewärmer Eßmäntel Bändern. Garne

fit) ». In Baumwolle, Halbleinen
1" Ifff Wolle, Seide

Bohr Rasa
für Hindererwerüsfühlge

Missionsstraße '47

Verlangen Sie Muster!

Neuheiten

ÄJt BÄKMMOF3TMSSE * HfifllSt"

r MARKTCASSE.se und

I. Corset-SpezialgesohSift.

Auswahlsendungen in der ganzen Schweiz.

Bitte Taillen-Hüften- und Brostweite angeben.

1 INSERATE „in der Zeitschrift ,,Am häuslichen Herd" haben Erfolg jjj ^

rlmkâsst kolgevâs Dàtiouoir:
I l'.K'I' I D!^' 1. Xindereraieliung. Druu KtsiZsr-I^MAssàÂZvr, liàackt

2. 8s!dstgeiert>gtes 8pîelasug. Drair L.1tìiôrr-Daàus, ^Viutsrtbur
3. vas 8àikind. I>r. Làoìiaus, 8eMÌirs.iâirôìtor, XrsnsIÎQASiì
4. 8eb«orer--iebbsro Xindsr. Dr. D. Drobst, Agiter à DrUàrìZsksràuAWtslls

des Hantous Lassl-8taàt
5. vas junge blàdobvn. DrI. Dslsns Ktrài, Là.-Dsdrsà, Lorn
6. ksruks»akl. Dr. D. Drodst, Dsitsr àsr DrÂàuMderàQMStôUs des Luiltov»

LassI. Drí. Dr. Dslsu Lolraâr, Leiuksdsratsriir w 8t. DuIIsn

7. kebenskragen. Drok. Dr. Dâdsrliu, LassI
8. Äussere l.sbenskormen. Drau DrsUst, Lsru
9. k/mnsstik, 8pîsl und 8port. DrI. I. UWeusr, Dàsrlu, Lern

1V. kxgisne. Drau Dr. Làà-Dasào, Lern
11. vis krau in der socialen Arbeit. Drau Ltsissr-DsvWsààAsr, Xiàaàt
12. Vis 8tv»ung der krau und Xinder im sob«eiZi. keobt. DrI. vr.jur. kà Speiser, LussI

Verlangen 8i« beute novk unseren auskllkrlîoben Prospekt.

zum.»«»? ixzvivuv
5». Fskods-Vslssm

von Apotbeker L. Irsutmann, kassl. kreis kr. 1.75.

Uausinittsi kür vunds Aellsll, Verietsungen, Xrampkadsrn,
otfene keine, llsemoràidsn, àutlsiden, IVolk, Lrandsàdso,

krostbeulsn, Lonnenbisud. In »lien Apotbskso.

Keneral-vepot: 8t. làds-Apoîkslie, Lasei.

Vettsvks
Lett vervsndslt.

». »«rderîek, Ttìrlck S
LukourstreLs 4d ^Or?»^
d. Ltedttbsàtsr.

Tvcuck- unck Làà
Làdtepxiàs Lsidensbarrls XieidsrstoSs
Xisssn u.Ssutsi ^iersâàen LckorutionsstoSs
îisckdsàen Lindsrkieideben Xûànsrtikei
?ssvëriuer Lààoiel Länder u. Ksrns

iîl ^ In Lsuiuvà, Lsibisioen

U » îolis, Leids

lîMMllM
liit NînôerlîsWrvûâlûgi-

V Nissionsstrsôs K

Verlnuxen Us Nustsr!

«siililiileii

1
NÂNNIiokZriUWê 55 ^sîî!î'

^ ri^KX'rsASST.se und

I. (ZoiLSt-SxàsIskSLkàkt. I IUU»

itusvMsendunASll in der gs-UMn Lebvsis.

Litte keillep-Lüktsn- und Lrustveite ungedsn.

I >
^in (ier ^eitsc liM Am kàliàn tterà" ksden Lriol^ ^ ^
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